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	Antrag Nr.: 
	VP 
	ELANO-ID.:
	

	

	Kurztitel:

	

	

	Deutscher Titel:

	

	[bookmark: _Hlk223692543]

	Englischer Titel:

	

	

	Laufzeit in Monaten:
	
	

	

	Fördermittel (bZ):
	
	

	Industriemittel (vaW):
	
	

	Gesamtsumme:
	
	




	Adresse:
	FE 1
	
	FE 2
	
	FE 3

	Universität:
Institut:
Fst.-Leiter:
Str.:
Plz:
Ort:
E-Mail:
	
	
	
	
	





Kurzfassung (max. 2000 Zeichen):

Abstract (max. 2000 Zeichen):



Fragen zur Vollständigkeit des Antrags
	
	
	Ja
	Nein
	Seite(n)

	1.
	Ist das Ziel der Arbeiten in dem Antrag deutlich beschrieben?
	
	
	

	2.
	Sind die Anwendungsgebiete für die Ergebnisse der Forschungsarbeiten genannt (AP angeben)?
	
	
	

	3.
	Ist deutlich erläutert, wer die Ergebnisse verwenden könnte?
	
	
	

	4.
	Sind die Ergebnisse des Forschungsvorhabens insbesondere von KMU nutzbar?
	
	
	

	5.
	Sind die Interessen der KMU an diesem Vorhaben in der Vorhabensbeschreibung angemessen berücksichtigt?
	
	
	

	6.
	Sind die Arbeiten eindeutig der Stahlanwendungsforschung zuzuordnen?
	
	
	

	7.
	Geht es um die Schaffung von Basiswissen für die Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und Dienstleistungen?
	
	
	

	8.
	Sollen in diesem Forschungsvorhaben branchen-übergreifende Ergebnisse erarbeitet werden?
	
	
	

	9.
	Gibt es eine Aufstellung des Proben- und Prüfumfanges? (AP angeben)
	
	
	

	10.
	Sind der Umfang der Arbeitspakete und die darin formulierten Ziele begründet dargestellt?
	
	
	

	11.
	Sind die zur Erreichung des Projektziels erforderlichen Parameter benannt?
	
	
	

	12.
	Gibt es eine Priorisierung der Teilziele inkl. Erläuterung?
	
	
	

	13.
	Gibt es Vorversuche und sind diese im Antrag dargestellt?
	
	
	

	14.
	Ist die Qualifikation der Forschungseinrichtung(en) für die geplanten Arbeiten dargestellt?
	
	
	

	15.
	Ist die Zusammenarbeit bei mehreren Forschungseinrichtungen klar definiert, z.B. durch eine grafische Darstellung?
	
	
	

	16.
	Sind die relevanten Stahlsorten für das Forschungsthema im Antrag genannt (Angabe AP)?
	
	
	

	17.
	Ist die getroffene Werkstoffauswahl begründet?
	
	
	

	18.
	Ist der wissenschaftliche Anspruch nachvollziehbar dargestellt?
	
	
	

	19.
	Ist die relevante Literatur berücksichtigt? 
(Nicht nur Veröffentlichungen des eigenen Instituts, sondern auch andere nationale und internationale Quellen.)
	
	
	

	[bookmark: _Hlk223683066]20.
	Ist eine Abschätzung der Wirtschaftlichkeit möglich? (Angabe des AP)?
	
	
	

	21.
	Sind Meilensteine vorhanden (Angabe der APs)?
	
	
	

	22.
	Ist die Grenze von maximal 275.000 € für FE 1 und 250.000 € Fördersumme für FE 2 und FE 3 eingehalten?
	
	
	

	23.
	Ist eine zeitliche Abfolge der einzelnen Arbeitsschritte in Form eines Balkendiagramms einschließlich der Zuordnung des Personaleinsatzes in PM vorhanden?
	
	
	

	24.
	Stimmen die Angaben der PM im Balkendiagramm mit den Angaben im Einzelfinanzierungsplan überein?
	
	
	

	25.
	Werden die Leistungen Dritter und/oder die Beschaffung von Geräten durch Angebote belegt?
	
	
	

	26.
	Tragen die Ergebnisse zur Entwicklung von Normen, Standards bzw. zur Erfüllung gesetzlicher Vorschriften bei?
	
	
	

	27.
	Wurden alle Mitglieder des Projektbegleitenden Ausschusses (PA) über die finale Version der Antragsbeschreibung informiert?
	
	
	



Vorhabenbezogene Aufwendungen der Wirtschaft (vAW)
	
	
	Ja
	Nein

	28.
	Sind Stahlanwender aus den relevanten Zielbranchen im PA eingebunden, die von den Ergebnissen profitieren können?
	
	

	29.
	Sind Stahlhersteller für die betrachteten Erzeugnisformen im PA eingebunden?
	
	

	30.
	Sind weitere potentielle Nutzer der Ergebnisse im PA eingebunden? (Behörden, Zertifizierer, Ingenieurbüros …)
	
	

	31.
	Haben alle PA-Mitglieder ihre (mündliche oder schriftliche) Zusage zur Mitarbeit gegeben?
Falls nein, bitte Begründung unter (36.) einfügen.
	
	

	32.
	Sind die Voraussetzungen für den PA bezüglich Personenanzahl und KMU-
Vertreter laut IGF-Leitfaden (1.6) erfüllt? https://www.aif.de/index.php?id=130
	
	

	33.
	Ist neben dem PA mindestens eine weitere vAW-Leistung in Form von 
Sachleistungen (SL), Dienstleistungen (DL), Bereitstellungen von 
Versuchsanlagen / Geräten (BV) und /oder Geldleistungen (GL) vorhanden?
	
	

	34.
	Liegen für diese weitere(n) vAW-Leistung(en) alle schriftlichen Zusagen (LOI) vor? Falls nein, bitte Begründung unter (36.) einfügen.
	
	

	[bookmark: _Hlk223434857]35.
	Welchen prozentualen Anteil hat die Summe der vAWs an den Gesamtprojektkosten?
	
	

	über 10 %
	
	

	über 15 %
	
	

	36.
	Möglichkeit für ergänzende Kommentare zu den vAW-Leistungen:
	

	
	




Prüfung auf Vorwettbewerblichkeit bei Anträgen nach IGF-Muster
	1.
	Ergebnisnutzung
	Ja
	Nein
	Unklar

	1.1
	Ist eine unternehmensübergreifende, branchenweite sowie breite Nutzung von Ergebnissen zu erwarten?
	
	
	

	1.2
	Ist ausgeschlossen, dass die geplanten Ergebnisse zu einseitigen Wettbewerbsvorteilen für einzelne Unter- nehmen führen?
	
	
	

	1.3
	Ist ausgeschlossen, dass es zu einer exklusiven Ergebnisnutzung durch Unternehmen kommt?
	
	
	

	1.4
	Sind im PA mindestens zwei Unternehmen (möglichst KMU) vertreten, die als mögliche Nutzer der Ergebnisse dieses Antrags in Betracht kommen?
	
	
	

	
	

	2.
	Vorwettbewerbliche Forschung: Für Ihren Antrag sollte mindestens eine der nachfolgenden drei Fallgruppen erfüllt sein!
	Ja
	Nein
	Unklar

	2.1
	Handelt es sich um die Entwicklung von allgemein nutzbaren Normen, Standards, Berechnungsvorschriften, Qualitätsanforderungen o.ä.?
	
	
	

	2.2
	Soll Forschung betrieben werden, die den Charakter von anwendungsorientierter Grundlagenforschung (Technology Readiness Level (TRL) Stufe 1-6 )* für das avisierte Themenfeld hat?
	
	
	

	2.3
	Erfolgt die Schaffung von Grundlagen für die Entwicklung neuer oder deutlich verbesserter Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen, die im Ergebnis allen Interessierten diskriminierungsfrei zur breiten Nutzung zur Verfügung stehen?
	
	
	

	
	
	

	3.
	Funktionsmuster / Musterbauteil / Demonstrator / Prototyp
	Ja
	Nein
	Unklar

	3.1
	Ist die Erstellung eines Funktionsmusters geplant?
	
	
	

	
	Falls ja, ist dies mit dem Kriterium der Vorwettbewerblichkeit vereinbar?
Zur Erläuterung: Die Erstellung eines Funktionsmusters (Demonstrators) ist mit den Kriterien der Vorwettbewerblichkeit vereinbar, wenn ein ergänzender Entwicklungsprozess vom 
Funktionsmuster (Demonstrator) zum Serienprodukt oder zur Produktionsanlage außerhalb des 
	
	
	

	3.2
	Projektes erforderlich ist und dies in der Beschreibung zum Forschungsantrag nachvollziehbar 
Ist die Erstellung eines Prototyps vorgesehen?
Zur Erläuterung: Die Erstellung eines Prototyps ist nicht mit den Kriterien der 
Vorwettbewerblichkeit vereinbar. Dazu gehört alles, was im Technology Readiness Level (TRL) ab Stufe 7* eingeordnet werden kann.
	
	
	


* https://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/h2020/wp/2014_2015/annexes/h2020-wp1415-annex-g-trl_en.pdf


	4.
	Ergebnisnutzung
	Ja
	Nein
	Unklar

	4.1
	Erfolgen Praxisversuche in Unternehmen?
	
	
	

	4.2
	Falls ja, sind solche Praxisversuche ausschließlich mit dem Kriterium der Vorwettbewerblichkeit vereinbar?
Zur Erläuterung: Grundsätzlich möglich sind Praxisversuche zum Nachweis der Anwendbarkeit oder der Verifizierung der erzielten Forschungsergebnisse, sofern sie zeitnah in mindestens zwei Unternehmen – bevorzugt KMU – durchgeführt werden. 
Ohne Einschränkung sind Praxisversuche möglich, die zur Bestimmung von Parametern als Basis für die FuE-Arbeiten oder zur weiteren Durchführung der FuE-Arbeiten der Forschungseinrichtungen dienen. 
Unzulässig sind Praxisversuche, die als Teil der Umsetzung der Forschungsergebnisse für einzelne Unternehmen (exklusiv) durchgeführt werden.
	
	
	

	
	

	5.
	Zusammenfassung Vorwettbewerblichkeit
	Ja
	Nein
	Unklar

	5.1
	Ist das Kriterium der „Vorwettbewerblichkeit der Ergebnisse“ erfüllt?
	
	
	


	

Aussteller (Name, FE, E-Mail):	
	






	Die Checkliste ist komplett ausgefüllt, inkl. der folgenden Zuordnung von Schlagworten, in elektronischer Form (PDF + DOCX) bei der FOSTA einzureichen!
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	Stahlwerkstoffgruppen
	
	Eigenschaften
	
	Merkmale

	[bookmark: _Hlk223687649]
	Feinst-/Feinblech
	
	hochfest
	
	Rissanfälligkeit

	
	Presshärtbare-Stähle
	
	höherfest
	
	Versagensverhalten

	
	Elektroband
	
	höchstfest
	
	Crashverhalten

	
	Baustahl
	
	ultrahochfest
	
	Rückfederung

	[bookmark: _Hlk223687662]
	Edelbaustahl
	
	warmfest
	
	Reparaturverhalten

	
	Nichtrostender Stahl
	
	hochwarmfest
	
	Wasserstoffthematik

	
	Werkzeugstahl
	
	kaltzäh
	
	Reinheitsgrad

	
	Schienenstahl
	
	
	
	Korrosion/-schutz

	
	Schweißzusatzwerkstoffe
	
	
	
	Verschleiß/-widerstand

	
	
	
	
	
	Alterung

	
	Umformung
	
	Technologien (I)
	
	Technologien (II)

	
	Umformtechnologien
	
	Oberflächen(nach)behandlung
	
	Trennen

	
	Warmwalzen
	
	Beschichten
	
	Bearbeiten/Zerspanen

	
	Kaltumformen/-walzen
	
	Beschichtungssysteme
	
	Schmelz-Fügen

	
	Tiefziehen
	
	Verfestigen
	
	Mechanisches Fügen

	
	Hydroformen
	
	Wärmebehandlung
	
	Klebtechnik

	
	inkrementelle BU
	
	Verzugsthematik
	
	Hybrides Fügen

	
	Profilieren/Biegen
	
	Eigenspannungen
	
	3D-Additive Manufact.

	
	Presshärten
	
	Festigkeit/Zähigkeit
	
	

	
	Gesenkschmieden
	
	Lebensdauervorhersage
	
	

	
	Freiformschmieden
	
	dynamische Belastung
	
	

	
	Halbwarmumformen
	
	
	
	

	
	Hybridschmieden
	
	
	
	




	
	Technologien (III)
	
	Werkstoffkombinationen
	
	Übergreifende Themen

	
	Werkstoffverhalten
	
	Aluminium
	
	Leichtbau

	
	Werkstoffentwicklung
	
	Faserverbundwerkstoffe
	
	Energieeffizienz

	
	Werkstoffdesign
	
	Kunststoffe/Schäume
	
	Elektromobilität

	
	Gefügeanalyse
	
	Glaswerkstoffe
	
	Multi-Material-Design

	
	Prozessentwicklung
	
	Beton/Zement/Klinker
	
	LCA-Thematik

	
	Bauteilverhalten
	
	Holzwerkstoffe/Zellulose
	
	Nachhaltigkeit

	
	zerst. Prüftechnologien
	
	keramische Werkstoffe
	
	Umweltfragen

	
	zf-Prüftechnologien
	
	
	
	Regelwerke

	
	Simulation/Modellierung
	
	
	
	Qualitätssicherung

	
	
	
	
	
	Kreislaufwirtschaft

	
	Branchen/Anwendungen
	
	Branchen/Anwendungen
	
	Erzeugnisformen

	
	Automobilbau
	
	Landmaschinentechnik
	
	Hohlprofile

	
	Nutzfahrzeugbau
	
	Kranbau/-anlagen
	
	Kaltprofile

	
	Schienenfahrzeugbau
	
	Brückenbau
	
	Draht

	
	Bauwesen
	
	Windkraftanlagen
	
	Träger

	
	Maschinenbau
	
	Türme und Maste
	
	Grobblech

	
	Anlagenbau
	
	Druckbehälterbau
	
	

	
	Energietechnik
	
	Dach, Wand, Fassade
	
	

	
	Schiffsbau
	
	Hochbau
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